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Anwesende: 
 

SPD-Fraktion 
Fischer, Wilhelm  
Gürkan, Benjamin  
Keil, Kathrin  
Sausner, Barbara  

CDU-Fraktion 
Brunner, Bernd  
Sehlbach, Sebastian  

ALW-Fraktion 
Geertz, Matthias  
Petri, Heinz-Ludwig  

FWW-Fraktion 
Weldert, Kurt  

Magistrat 
Berger, Manfred  
Fischer, Willi  
Geter, Stephan  
Hamm, Udo Dr.  
Merlau, Günter  
Möller, Ralf  
Pohl, Edgar  
Reitz-Gottschall, Angelika  
Spätling-Slomka, Dorothea  
Thalheimer, Werner  

Ausländerbeirat 
Didonna Schnellbächer, Maria  

Seniorenbeirat 
Jacob, Dieter  

Beirat zur Gleichstellung von Men-
schen mit Behinderungen 
Bogorinski, Erik  

Schriftführung 
Rupp, Jens  

Verwaltung 
Bartosch, Luise  
Stark, Rüdiger  
Wigand, Klaus  

Presse 
Eisenmann, Sabine  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Kurt Weldert, eröffnet die Sitzung und 
stellt fest, dass die Einladungen fristgerecht und ordnungsgemäß ergangen sind (§§ 56 und 
58 HGO), die Sitzung öffentlich bekannt gemacht wurde (§ 58 HGO) und der Ausschuss be-
schlussfähig ist. 
 
 
 
Folgende Tagesordnung wird festgestellt: 

 Drucksache 

 1. 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses vom 2. Mai 2016 

 

 2. 
Mittelbereitstellung für die Maßnahmen Buswendeschleife Braunshardt und 
Umgestaltung Ortseinfahrt Gräfenhausen 

10/0014 

 3. 
Rückführung Kommunaler Immobilienservice (KIS) in die Stadtverwaltung; 
gemeinsamer Antrag der Fraktionen von SPD und FWW 

10/0021 

 3.1. 
Auflösung des Eigenbetriebes Kommunaler Immobilienservice; Antrag der 
CDU-Fraktion 

10/0021/1 
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Tagesordnungspunkt 1 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 
2. Mai 2016 
 
Einwendungen gegen die Niederschrift werden nicht erhoben. Die Niederschrift gilt als festge-
stellt. 
 

 
Tagesordnungspunkt 2 
Mittelbereitstellung für die Maßnahmen Buswendeschleife Braunshardt und Umgestaltung 
Ortseinfahrt Gräfenhausen 
Drucksache: 10/0014 
 
Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 12. Mai 2016 die Drucksache an den 
Haupt- und Finanzausschuss überwiesen. 
 
Die Anregung der SPD-Fraktion, im Beschlusstext bereits die Einzelaufstellung der Deckungsmit-
tel aufzulisten, wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung folgende 
Beschlussfassung: 
 
Nach § 100 HGO werden zur Deckung der überplanmäßigen Ausgaben der Investitionen 
IN2205-002 (Buswendeschleife Braunshardt) und IN2206-001 (Bushaltestellen Ostendstraße/ 
Wixhäuser Straße) Mittel aus der Investition IN3301-063 (Umbau von Bushaltestellen 2015) und 
die nicht verausgabten Mittel aus den Investitionen IN3301-018 (Endausbau Baugebiet Am 
Sportplatz) und IN3301-055 (Neubau Brücke Steinstraße) in Höhe von 130.000,00 € herangezo-
gen.  
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

 
Tagesordnungspunkt 3 
Rückführung Kommunaler Immobilienservice (KIS) in die Stadtverwaltung; gemeinsamer 
Antrag der Fraktionen von SPD und FWW 
Drucksache: 10/0021 

 
Tagesordnungspunkt 3.1 
Auflösung des Eigenbetriebes Kommunaler Immobilienservice; Antrag der CDU-Fraktion 
Drucksache: 10/0021/1 
 
Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 12. Mai 2016 die beiden Anträge an 
den Haupt- und Finanzausschuss überwiesen. Die beiden Anträge werden ohne Einwendungen 
gemeinsam aufgerufen.  
 
Die Fragen der Anwesenden werden von Herrn Bürgermeister Möller, den Vertretern der städti-
schen Verwaltung sowie dem Eigenbetriebsleiter Herr Stark beantwortet.  
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Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung folgende 
Beschlussfassung: 
 
1. Die Rückführung des Kommunalen Immobilienservice in die städtische Verwaltung wird mit 

dem Ziel befürwortet, die Rückführung bis zum 31. Dezember 2017 abzuschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 7 Ja-Stimmen (2 CDU, 1 FWW, 4 SPD) 
 2 Nein-Stimmen (2 ALW) 
 
 
 
2. Der Magistrat wird beauftragt, ein Konzept zur Rückführung des Kommunalen Immobilienser-

vice in die städtische Verwaltung zu erarbeiten und der Stadtverordnetenversammlung bis zur 
Haushaltsberatung 2017 vorzulegen. Dieses Konzept soll Aussagen u. a. enthalten über: 

 Den Umsetzungsfahrplan 

 Auswirkungen auf die Personalstruktur 

 Neues Organigramm 

 Kosten der Rückführung des KIS 

 Voraussichtliche Einsparungen an Finanzmittel durch die Rückführung des KIS in die 
städtische Verwaltung 

 
Abstimmungsergebnis: 
 8 Ja-Stimmen (2 CDU, 1 ALW, 1 FWW, 4 SPD) 
 1 Nein-Stimme (1 ALW) 
 
 
 
 
 
Kurt Weldert Jens Rupp 
Vorsitzender Schriftführung 
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